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che Angelegenheit in zwei ganzen Seiten
Bild und Text. Seit Wochen suche ich
vergeblich nach einer Erklärung der
Käseunion in der «III. Ztg.». Ergo, der

Spalter wird als das seriöse, beachtenswerte

Sprachrohr eines senkrechten
Eidgenossen betrachtet, mit dessen Einsendungen

man sich wohl oder übel belassen

muss. «Aui diesem nicht mehr un-

Das Lösegeld
«Es ist ein Brief von seiner Frau
Sie schreibt, dass sie ihn nur gegen
eine Entschädigung von 50,000 Franken
zurücknimmt!» Pazzle, London

gewöhnlichen Wege» wird man also auch
im Spalter zum Erfolge kommen. Qui
vivra, verra! -ischl-

Auf eine Heiratsofferte im
«Nebelspalter» würde ich ganz entschieden
eingehen und zwar aus folgendem Grunde:
Die meisten Ehen sind ein schlechter
Witz der «Nebelspalter» aber bringt
meist gute Witze. Ich hätte also
Vertrauen zu einer Heiratsofferte im
Nebelspalter, denn aus seinem Leserkreise
erwarte ich Männlein und Weiblein zu
finden, die einen Witz verstehen und
einen guten Witz geniessen. N. K.

Ich bat die 10 intelligentesten
Eidgenossen um ihre Meinung. Nun melden
sich bloss drei. Stimmt die Zahl wirklich?

Beau

Ein idealer
Ehemann

Es war einmal ein junges Ehepaar,
verliebt und zärtlich. Nach den
Flitterwochen, als der Mann wieder hinaus
musste «ins feindliche Leben» und

frühmorgens aufstand, dauerte ihn sein zartes

Frauchen und er sagte: «Wozu
brauchst du schon aufzustehen? Bleib
ruhig noch etwas liegen, ich kann mir
meinen Kaffee ganz gut selbst machen.»
Die Gattin war entzückt und sehr zärtlich

beim Abschied und noch zärtlicher,
als der Mann mittags wieder nach Hause

kam.
Ein paar Tage später dachte er sich

eine neue Aufmerksamkeit aus und
brachte dem Frauchen morgens das

Frühstück ans Bett. Neues Entzücken

Mittags nach dem Essen seufzte sie:

«Ich hab' so wenig von dir! Bis ich das

Geschirr abgewaschen habe, ist es für
dich schon wieder Zeit zum Gehen und

dann bin ich wieder allein .»

Der Gatte nahm einen weiteren
galanten Anlauf, warf nur einen einzigen
Wehmutsblick auf die Zeitung und die

Couch und trug das Geschirr in die

Küche. «So, jetzt helfe ich Dir rasch

und dann bist du schneller fertig. Die

Zeitung kann ich ja im Tram noch

lesen.»
Damit war die Ehe bis auf weiteres

organisiert und die junge Frau auf dem

Gipfel des Glückes. Glück ist mitteilsam
und deshalb konnte sie sich nicht
enthalten, ihre intimsten Freundinnen mit
den Vorzügen ihres charmanten Gatten,
der ihr ohnehin missgönnt wurde,
vertraut zu machen. Sie hörte kaum hin,

wenn die eine oder andere mit einem

besondern Lächeln sagte: «Ach, der

Fred!, der flotte Fred das hätt' ich
wirklich nicht gedacht.» Der flotte Fred

war auch keineswegs entzückt, als ihm

natürlich! gesteckt wurde, was

man von ihm wusste. Er liebte seine

kleine Frau und wollte ihr gern alles

zu liebe tun, aber was ging es andere

an? Indes, eine kleine Bemerkung wurde
falsch verstanden und übel aufgenommen

und so schwieg er fürderhin.
Es war unvermeidlich, dass die Ehe-

Organisation in der Folge dann und
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Die R AS O LETTE - Klinge ist Schweizer
Produkt. Selbstrasierer denke richtig.
20, 30, 40 Cts. J

Schmerz und Unbehaglichkeit
verschwinden nach Auflegen des
ersten Pflasters. Mit den der Packung
beigelegten «Disks» angewendet,
lösen und beseitigen Scholl's Zino-
Pads die hartnäckigsten Hühneraugen

oder Hornhaut. In allen Apotheken und
Drogerien zu Fr. 1.30 per Schachtel erhältlich.

Schölls Zino-pads

Sie tragen
Ihre Kleider

doppelt so lange,

wenn Sie sie durch uns chemisch reinigen oder färben lassen.
Werfen Sie deshalb abgetragene Kleider nicht weg. Ob sie von Wolle,
Baumwolle oder Seide sind, wir machen sie Ihnen wieder wie neu.
Dabei zahlen Sie zum Beispiel für die Reinigung eines Herren-Anzuges
nur Fr. 8. bis 8.50.
Umfärben von Kleidern aller Farben ohne etwas aufzutrennen. Färben
von Trauer-Kleidern innert zwei Tagen.

Grosse Färberei Murten A.-G., Murten
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